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Von -Nami-Engel-

Kapitel 4: Ein Neuanfang?

Okay das Kapitel is dann doch noch diesen Monat fertig geworden oO
Is auch um einiges sehr viel kürzer als die Vorgänger, aber is auch nur so ne Art
Überbrückungszeit bis zum nächsten Kapitel, das rein Theoretisch länger werden soll
^^"

Naja ich denke das ich jetzt aber genug gelabert habe, ich wünsch euch viel spaß beim
lesen und hoffe euch gefällt dieses "Short"-Chapter XD

LG eure -Nami-Engel-

~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~

Ein Neuanfang?

Mittlerweile war es November und Nami hatte sich richtig gut eingelebt bei Nojiko. An
ihren schrecklichen Traum dachte sie fast gar nicht mehr, dieser tauchte auch nicht
mehr auf. Aber… etwas stimmte trotzdem nicht. Zorro beachtete Nami so gut wie gar
nicht mehr und ihre Konversationen beschränkten sich auf das nötigste.
Es fiel keinem der anderen auf das da etwas nicht stimmte, immerhin war man so was
von dem grünhaarigen ja gewohnt, Nami aber machte es irgendwie fertig. Entweder
die orangehaarige hatte was gemacht was sie nicht sollte, oder Zorro war so
nachtragend das alles bei der Poolparty von Vivi angefangen hatte. Für Nami blieb
eigentlich keine andere Möglichkeit übrig. Es MUSSTE einfach das von der Poolparty
gewesen sein.
Etwas geistesabwesend starte Nami in den, mit Schneeweißen Wolken bedeckten
Himmel und dachte nach. Erst Kaya, die mittlerweile zu einer ihrer besten
Freundinnen geworden war, holte sie aus diesen Gedanken raus. „Nami was sagst du
dazu?“ fragte das blondhaarige Mädchen mit einem lächeln. „Häh? Was?“ kam es
knapp von der 18-jährigen. „Du hörst heute echt nicht zu!“ kam es von Vivi etwas
beleidigt. „Tut mir leid. Worum ging es denn?“ fragte sie mit einem zuckersüßen
Lächeln, worauf Sanji gleich dahin schmolz.
„Also…“ begann Kaya: „…Zorro hat doch bald Geburtstag und wir wollen ihm ne
Überraschungsfeier Organisieren.“ Sprach Kaya offen, immerhin war Zorro gerade mit
Ruffy und Corsa Essen kaufen gehen. „Achso…und schon Ideen?“ erkundigte sich die
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orangehaarige und strich sich eine Strähne aus dem Gesicht. „Ruffy, Kaya und du sollt
Zorro ablenken.“ Gab Vivi den momentanen Plan preis. „Aha. Und wie soll wir das
machen?“ Nami wusste nicht gerade warum sie gerade mithelfen sollte Zorro
abzulenken, immerhin ging er ihr eh aus dem Weg.
„Wir schleppen ihn in eine Kneipe rein, das bringt mehr als genug Zeit.“ „Und wie
sollen wir das jetzt hinbekommen Kaya? Immerhin ahnt der sicher was.“ Vivi und Kaya
schmunzelten und sahen Nami dann an, die nichts verstand. „Sobald Zorro das Wort
Saufen hört ist er dabei.“ Grinste Vivi. „Und wieso brauchen wir 3 Leute die ihn
ablenken?“ fragte Nami weiter. „Nun…“ Begann nun Lysop sich einzuschalten. „Zorro
prügelt sich auch gerne mal und dann schafft selbst Ruffy kaum ihn aufzuhalten wenn
er mal austickt. Kaya soll mit da sie so eine Art Ruhepol ist und du, die du für
Kopfnüsse der Extraklasse bekannt bist, bist so was wie ein letzter Joker um Zorro
auszuschalten wenn er übertreibt.“
Mit anderen Worten: Wenn Ruffy und Kaya nicht rausreichen soll Nami ihn mit einer
Kopfnuss zum „schweigen“ bringen. /Das kann ja nur schief gehen…/ dachte Nami.
Die 3 Jungs kamen nun zurück und sofort wechselten alle das Thema. „Nami du
wolltest doch eine meiner Geschichten hören!“ posaunte Lysop, doch wank Nami mit
einem „Alles, aber nur das nicht!“ ab und verschwand Richtung Frauentoilette.

Die Tage vergingen und jetzt war Tag X gekommen. /Heute ist der 11 November…
Worauf lasse ich mich nur ein?/ dachte Nami die sich gerade zurecht machte. Sie trug,
obwohl es ein ziemlich kalter Tag war, ein dunkelblaues trägerloses Top, eine beige
Jeans, mit breitem Gürtel und dazu ihre braunen Kunstlederstiefel. Schnell frisierte
Nami sich noch, ehe sie los musste. Ihre Haare hatte sie schnell hochgesteckt (wie auf
Alabasta eben die Frisur ^^) ehe sie ihren schwarzen langen Wintermantel anzog und
sich von ihrer Schwester verabschiedete. „Bis später Nojiko!“ rief sie und bekam sofort
Antwort. „Viel spaß!“
Die 18-jährige hatte sich mit Ruffy, Kaya und Zorro bei der Kneipe ‚Pirates Dream’
verabredet. Der Weg war schnell gefunden und als Nami ohne Zwischenfälle ankam
warteten die anderen bereits auf sie. „Da bin ich!“ rief sie voller Freude ihren
Freunden zu. „Wurde auch Zeit.“ Kommentierte Zorro Namis auftauchen und betrat
das große Lokal. „Welche Laus is dem über die Leber gelaufen?“ fragte Nami ihre
anderen beiden Freunde, doch zuckten sie nur mit den Achseln.
Mit nun wirklich ‚guter’ Laune betrat Nami, gefolgt von Ruffy und Kaya, das Lokal. Es
war wirklich sehr voll und man kam kaum durch bis zum Tresen. Doch mit etwas
Geschick und einigen giftigen Kommentaren Namis, kamen die 3 nun an ihr Ziel. „Puh
erstmal aus den Jacken raus.“ Sagte Kaya lächelnd und streifte ihre Jacke von den
Schultern, worauf ein weißes, seidenes Top zum Vorschein kam, dazu trug sie
außerdem noch eine schwarze Stoffhose und schwarze Stiefel. Nami war erstaunt das
Kaya auch mal so rum lief, denn sonst hatte sie auf Partys immer was mit Ärmeln an.
Ruffy dagegen war angezogen wie immer, manchmal wunderte es Nami ob er im
Winter oder Nachts nicht fror, aber das schien ja kaum der Fall zu sein.
„Wo is denn unser Kleinkind schon wieder?“ beschwerte sich Nami und suchte nach
Zorro. Diesen fand sie jedoch nicht. /Wenn der was anstellt!/ dachte die
orangehaarige gereizt. /Auch wenn er heute Geburtstag hat, heisst das nicht das er
machen kann was er will!/ dachte Nami ihren Gedanken weiter!

~Währenddessen bei Vivi und Co.~
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Die blauhaarige huschte von einem Zimmer ins andere. Alles sollte Perfekt sein. „Sanji
brauch das Essen noch lange?!“ rief Vivi durch das Haus. „Gleich fertig mit der
Vorspeise und der Nachtisch is auch schon am abkühlen Vivi-Maus!“ antwortete Sanji
laut aus der Küche. „Lysop wie weit bist du?“ „Noch ein paar Nägel reinhauen dann is
es fertig Vivi.“ „Robin? Ist die Dekoration fertig?“ „Ja. Aber Vivi beruhig dich. Zorro hat
nur Geburtstag und nicht eine 1 in Geschichte geschrieben.“ smilte die schwarzhaarige
Bibliothekarin. „Du weißt wie ich bin.“ Seufzte Vivi. Für ihre Freunde sollte immer alles
Perfekt sein, egal ob es sich um einen wichtigen oder unwichtigen Grund handelte
warum sie feierten. „Chopper? Chopper!“ schrie Vivi schon fast hysterisch. „Ja?“ kam
es aus einer Ecke des Wohnzimmers. „Ach da bist du. Is die Anlage bereit?“ Chopper
nickte nur etwas ängstlich, da Vivi wirklich SEHR überreagierte. „Wo bleibt Corsa nur!?
Das kann doch nicht SO schwer sein Ace herzubringen!“ schnaufte die blauhaarige
wütend.

~Wieder bei Nami und den anderen~
„Beruhig dich Zorro!“ hörte man nun Kaya rufen. „Wieso sollte ich!? Dieses Arsch hat
ne tracht Prügel verdient!!“ kam Zorros wütende Antwort. „Beruhig dich endlich!!“
meldete sich auch Ruffy zu Wort, der seinen besten Freund festhielt. „Niemand macht
sich über meine Freunde, meine Familie oder mich lustig! Und dieser verdammte…!!!“
schrie der grünhaarige vor Wut. „Zorro es reicht endlich!“ kam es nun endlich von
Nami, die bisher nur alles betrachtet hatte. Wie konnte man sich nur so aufregen
wenn jemand einen Spruch abließ, wie Nami vermutete? Sonst konnte Zorro so was
doch locker wegstecken, aber an diesem Abend irgendwie nicht. Zorro hörte nicht auf
Nami und bahnte sich seinen Weg langsam zu den anderen Mann, der ca. Mitte 20 war,
voran. Dieser spottete den grünhaarigen jetzt auch noch aus, worauf dieser noch
wütender wurde. „Na lassen dich deine Babysitter nicht gehen?“ grinste er frech.
/Okay! Das reicht!/ Nun hörte man ein lautes Klatschen und in der gesamten Kneipe
wurde es ruhig. Es war Nami die mit voller Kraft dem anderen eine reingehauen hatte.
Sogar Zorro rührte sich nicht mehr als die orangehaarige gehandelt hatte. Der Mann
schaute Nami nur mit großen Augen an, denn ihre Ohrfeige hatte echt gesessen.
„Weißt du eigentlich was du da sagst! Du willst wohl unbedingt sterben oder was!?“
brüllte Nami los. „Solche Kerle, die andere nur aus Spaß an der Freude provozieren
kotzen mich an!“ Noch immer rührte sich niemand in dem Lokal, in dem Zorro
eigentlich so richtig einen saufen wollte. „…“ der Mann war einfach sprachlos. Da
wurde er doch echt von einer Frau geschlagen und dann war er nicht mal fähig sich zu
bewegen oder etwas zu sagen.
„Lasst uns gehen. Die Kunden hier kotzen mich an!“ bestimmte Nami einfach, nahm
ihren Mantel und verlies das Lokal, gefolgt von ihren schweigenden Freunden.
Schweigend machten sich die 4 auf den Weg zu Vivi, doch war Nami wirklich nicht
mehr nach feiern. Schweigend und voller Wut ging Nami voraus, gefolgt von Kaya,
Zorro und Ruffy, die sich nicht wirklich trauten Nami anzusprechen.

~Bei Vivi und dem Rest~
„Puuuuh alles fertig.“ grinste die blauhaarige breit. „Fehlen ja nur noch die anderen 4.“
„Sie sind auf dem Weg.“ Vivi drehte sich um und sah das Sanji locker im Türrahmen
lehnte und zur Haustür schaute. „Und woher weißt du das?“ wollte das Mädchen
wissen. Aber diese Frage hätte sie sich besser gespart… „Na weil mich mein Kaya-Hasi
und mein Nami-Engel wieder sehen wollen!“ Schleimiger ging’s nicht mehr…
Kopfschüttelnd rückte Vivi noch einige Sachen richtig als es auch schon klingelte. Die
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blauhaarige ging zur Tür und schaute durch den kleinen Spion, es waren wirklich Zorro
und die anderen. „Sie sind es!“ kreischte sie leise, aber so laut das jeder es hörte. Die
ganze Clique versammelte sich vor der Haustür und dann war es soweit. Vivi schmiss
die Tür auf und… haute sie Lysop voll gegen die Nase… Doch das bekam keiner
wirklich mit, außer Lysop selber und Karuh.
Alle die sich im Haus befanden riefen zur selben Zeit „HAPPY BIRTHDAY ZORRO!!!“
und klatschten dabei. Zorro war es ja schon seid guten 3 Jahren gewohnt das der
Tagesablauf an seinem Geburtstag so war, trotzdem freute er sich, auch wenn der
grünhaarige es nach außen hin nicht zeigte. Jedenfalls betraten Zorro, Kaya, Nami und
Ruffy kurz nach der stürmischen Begrüßung für Zorro das Anwesen, welches Vivi mit
ihren Eltern bewohnte. Und kaum waren alle drin ging die Party auch schon los, alle
feierten und sagen die Songs mit die Ace auflegte, immerhin gehörte es auch dazu das
Ace alle Jahre wieder dabei war, egal wer von der Clique Geburtstag hatte. Nami aber
war nicht nach feiern zumute. Zu sehr dachte sie was in der Kneipe vorgefallen war.
Sie wusste ja nicht einmal warum Zorro sich so aufgeregt hat, sie wusste nur das der
andere Kerl irgendwas abfälliges gesagt haben musste, was dem Schwertkämpfer gar
nicht passte.
Etwas abseits saß die orangehaarige auf der Couch und dachte nach. Ihren Blick stur
auf die Tanzfläche gerichtet. /Das Zorro, Kaya und Ruffy jetzt einfach so feiern
können!/ Nami hätte am liebsten etwas zertrümmert, aber das wollte sie Vivi nicht
antun. Noch etwas in Gedanken überlegte Nami ob sie nicht doch lieber schon gehen
sollte.

Zorro kloppte sich gerade um ein Stück Braten mit Ruffy, wobei man sagen muss das
es eh keinen Sinn macht mit Ruffy ums Essen zu kämpfen. Jedenfalls überlies Zorro
Ruffy am Ende das Stück, da es ihm zu blöd wurde um etwas zu essen zu kämpfen. Mit
einer Flasche Bier und einer Flasche Dimix machte sich Zorro auf den Weg zur
Sitzecke. Dort angekommen lies er sich neben Nami nieder und reichte ihr das Dimix.
Das Mädchen nahm die Flasche dankend an und lehnte sich in das weiche
Polsterkissen hinter sich. „Worüber denkst du so angestrengt nach?“ brach Zorro nach
einer Weile das schweigen zwischen den beiden. „Ach nichts wichtiges.“ Kam es von
Nami etwas gleichgültig. „Wenn es wegen heute Abend ist, dann denk nicht weiter
dran.“ „Wie kannst du das einfach so sagen!?“ beschwerte sich Nami, doch wusste sie
nicht, dass sie mit dieser Aussage Zorros Vermutung nur bestätigte das sie darüber
noch immer nachdachte.
„Ich sag dir mal was.“ Begann Zorro seine kleine Rede. Mit hochgezogener
Augenbraue schaute Nami den jetzt 19-jährigen an. „Vergiss das einfach von heute
Abend, auch wenn du diesem Arsch eine reingehauen hast, dann heisst das nicht das
es dich weiter was angeht. Es geht nur diesem Trottel und mich was an klar?“ „Dafür
stecke ich zu tief mit drin.“ „Nami!“ „Was denn!?“ „Halt dich einfach raus aus meinen
Angelegenheiten ja?“ Der Satz hatte gesessen. Nami stellte ihr Getränk auf den
kleinen Tisch vor sich ab und stand auf. „Wo gehst du jetzt wieder hin?“ wollte Zorro
nun wissen. „Ich halt mich aus DEINEN Angelegenheiten raus.“ zischte die
orangehaarige und verschwand in einen anderen Raum. Seufzend lehnte sich Zorro
zurück. /Diese Zicke… Wenn die den Grund wüsste, warum der Streit anfing…/

~Flashback~
[Einige Zeit zuvor]
Zorro war am Tresen der Bar ‚Pirates Dream’ und hatte sich ein Bier bestellt welches
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er auch nun bekam. Dankend nahm er das Getränk an und bezahlte es schon mal. Der
grünhaarige hob den Krug (Glas oder was weiss ich! Sucht euch was aus XD) und nahm
einen großen Schluck, als neben ihm 2 Männer, beide so ungefähr Anfang bis Mitte 20,
auftauchten. Eher unfreiwillig bekam Zorro das Thema der beiden Männer mit. „Hast
du die beiden Mädels gesehen Steve?“ „Und wie! Besonders die eine sah unglaublich
geil aus!“ „Die orangehaarige? Ja ich glaube die nehm ich mir heute mit!“ „Und ich
nehm die blonde!“ grinste der andere hinterhältig. Noch dachte sich Zorro nichts
dabei, immerhin war der Laden voll und sicher passte die Beschreibung auch zu
anderen Frauen, dennoch hörte er nun weiter zu. „Hey Kyle… wie meinte der eine
noch mal waren die Namen der beiden?“ „Moment… die mit dem geilen Arsch meine
ich hiess… Ne…Nu…Ni…Na…Nami!“ Okay das waren für Zorro dann ZU VIELE
Zufälle! Mit einem lauten knall stellte Zorro sein Getränk weg und ging zu dem einen
Mann der Namis Namen gesagt hatte. “Sagtest du gerade Nami!?“ brüllte der
Schwertkämpfer schon fast? „Was bist du denn für einer? Und was geht dich das an!?“
brüllte der Typ unfreundlich. „Ganz einfach…“ begann Zorro ruhig. „…sie ist MEINE
Freundin klar!?“ diesem Teil der Aussage war Zorro zwar nicht ganz klar wieso er es
sagte, aber er wollte es auch nicht zurücknehmen. „So’n Kerl wie du, hat so ne heiße
Braut als Freundin? Das ich nich lache!“ spottete der Mann und Zorro wollte gerade
zuschlagen als Ruffy ihn festhielt. „Lass mich los Ruffy!“ schrie Zorro, da er wusste das
nur Ruffy die Kraft hatte ihn zurückzuhalten. „Beruhig dich Zorro!“ hörte man nun
Kaya rufen…

~Flashback Ende~

/Hat keine Ahnung worum es da ging, aber muss ihren Senf dazu geben! Wieso kann
es nicht so sein wie vor einigen Monaten?/ war Zorros Gedanke. Eher ungewollt
dachte er an die Nacht, die er etwas unfreiwillig bei Nami verbracht hatte, trotz allem,
war diese Nacht aber eine der schönsten seines Lebens.
Diese Tatsache aber wollte Zorro sich nicht eingestehen. Aber in einem war sich der
junge Mann sehr sicher… Zu dieser Zeit waren er und Nami sich sehr nahe und das
nicht weil sie in einem Bett schliefen, nein, eher weil sie so offen miteinander geredet
haben. Aber dieses Verhältnis ist seid der Poolparty von Vivi irgendwie den Bach
runter gegangen. Damals, nach der Party, hatte Nami ihn immer so verängstigt
angeschaut, so als wolle er ihr etwas antun. Aber wieso sollte er ihr wehtun?
Eigentlich mochte Zorro Nami sehr gerne, doch wurde mit der Zeit aus dieser
Freundschaft, die eigentlich sehr eng und feste war, eine Art ‚Zweckgemeinschaft’.
Immerhin hatten beide den selben Freundeskreis, da lies sich ab und an eine
Konfrontation nicht vermeiden, schon allein da sie direkt nebeneinander saßen in der
Schule.
Innerlich machte es Zorro schon sehr fertig, das alles so enden musste. Aber
irgendwie war alles aus dem Ruder geraten. Seufzend richtete sich der 19-järige auf,
er musste einfach jetzt etwas unternehmen oder Nami und er würden nie wieder auf
einen Zweig kommen. Zorro suchte anfangs in allen offenen Räumen und da er Nami
dort nicht fand blieben ja nur entweder eines der Schlafzimmer im ersten Stock, oder
eines der Badezimmer übrig. Doch wollte er lieber Vivi zuerst fragen, ehe er alles auf
den Kopf stellte (und das nachdem er schon fast überall gesucht hatte XD) „Vivi?“
fragte der Schwertkämpfer grimmig wie immer. „Ja? Was gibt’s Zorro?“ lächelte sie
ihrem gegenüber entgegen. „Wollte fragen ob du Nami gesehen hast.“ „Nami? Ja…
sie wollte sich in meinem Zimmer etwas ausruhen, ihr ging es wohl nicht so gut.“
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„Danke, ich schau mal nach ihr, muss eh was mit ihr bereden.“ Und schon war er auf
den Weg in Vivis Zimmer, welches er sogar sofort fand. Vorsichtig öffnete Zorro die
Tür und schielte in das Zimmer.
Sofort erblickte er sie… Nami lag auf Vivis Bett, ihren Blick starr auf die Decke
gerichtet und es sah aus als habe sie… geweint…? Zorro betrat den Raum und ging
auf Nami zu, welche aber so in Gedanken war, das sie den Jungen nicht bemerkte, erst
als dieser sich auf das Bett, direkt neben sie setzte schreckte die orangehaarige aus
ihren wirren Gedanken. „Zorro!?“ sagte Nami erschrocken. Hatte er sie denn noch
nicht genug verletzt? Musste er ihr denn jetzt noch eins reinwürgen? Gerade wollte
Nami etwas sagen als er ihr seinen linken Zeigefinger auf den Mund hielt. „Schhhh….“
Zwar beruhigte es Nami etwas, aber nicht so sehr das sie nicht wissen wollte was er
jetzt schon wieder wollte.
„Hör mir einfach zu ja?“ sagte Zorro mit fester Stimme und Nami nickte darauf nur
stumm. „So kann das nicht weitergehen zwischen uns beiden…“ begann der
grünhaarige nun. Fragend schaute Nami zu Zorro, da sie nicht verstand was er nun
wollte. „Vor einigen Monaten war alles noch okay… dann kam dieser dumme
Zwischenfall und irgendwie war dann alles aus. Sicher kenn ich dich nicht so lange wie
alle anderen, aber würde ich eher mit dir über Probleme reden wollen, als einer der
anderen. Das wir kaum noch miteinander reden ist irgendwie… wie soll ich es sagen…
Es ist wie ne Folterung. Mein Herz sagt das ich das einfach alles vergessen soll was
vorgefallen ist und das wir noch mal von vorne anfangen mit der Freundschaft… aber
mein Kopf sagt das ich es nicht machen soll… Aber… Nami… Auch wenn ich oft kühl
und unnahbar rüberkomme… Ich will dich nicht als eine meiner besten Freunde
verlieren.“
Nami war sprachlos… So kannte sie Zorro gar nicht und sie war sich mehr als sicher
das niemand den grimmigen Schwertkämpfer so kannte… So gefühlvoll?
Verständnisvoll? Verletzbar? Ungewollt stiegen in Nami die Tränen auf. Aber hatte sie
nun auch ihre Stimme wieder gefunden und konnte auf diese kleine Rede Zorros nun
antworten. „Ich will doch auch nicht das alles kaputt geht!“ schniefte die
orangehaarige und sah zu Zorro der ihr den Rücken zugedreht hatte. Nami drückte
sich an Zorro und weinte leise. „Verdammt! Ich will doch auch nicht das alles kaputt
geht!!!“ wiederholte Nami ihren Satz etwas lauter und weinte weiter. Der grünhaarige
drehte sich nun so das er Nami in den Arm nehme konnte und tröstete.
Zirka 25 Minuten später hatte sich Nami wieder komplett gefangen und schniefte nur
noch ab und an leise. Zorro löste die Umarmung und sah in Namis verweintes Gesicht.
„Sollen wir einfach noch mal von vorne anfangen?“ Die orangehaarige sah in Zorros
smaragdgrüne Augen und nickte leicht. Die beiden standen von dem Bett auf und
standen sich nun mit leichtem Abstand gegenüber. Zorro streckte ihr seine Hand
entgegen und sagte lässig: „Hi. Ich bin Lorenor Zorro und du?“ Nami schmunzelte
etwas, da sie wirklich bei dem Mist mitmachte. „Hi. Ich bin Lafly Nami. Freut mich dich
kennen zu lernen Zorro.“ Sie schüttelten sich die Hände und redeten noch etwas über
Dinge, die jeder eigentlich vom anderen wusste. Nach einiger Zeit blickte Zorro Nami
tief in die Augen, lächelte leicht uns sagte: „Das ist das schönste Geburtstagsgeschenk
was ich mir jemals hätte wünschen können.“ Nami wurde etwas rot, schaute erst
verlegen zur Seite und verarbeitete diesen Satz. Aber dann setzte sie ihr fiesestes
Grinsen auf und grinste Zorro damit an. „Immer wieder gerne!“ smilte sie nun.

~Ein Stockwerk tiefer~
„Wo sind Nami und Zorro?“ fragte Kaya und schaute sich um. „Sie sind oben in meinem
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Zimmer.“ meinte Vivi nur. „WAS DER SÄBELHEINI IST MIT MEINEM NAMI-HÄSCHEN
ALLEINE IN EINEM RAUM!!!“ kreischte Sanji wie eine hysterischre Frau. „Ach ruhe
Sanji!“ beschwerten sich fast alle gleichzeitig. „Was machen die denn da oben?“
erkundigte sich Ruffy. „Keine Ahnung…. Zorro wollte mit Nami was bereden…“
Ungewollt schossen Vivi Bilder durch den Kopf die sie aber sofort wieder verdrängte.
„Ich schau nach den beiden!“ sagte die blauhaarige schnell und eilte in den 1. Stock.
Vorsichtig öffnete sie die Tür einen Spalt und lauschte vorsichtig. /Die beiden Reden
also wirklich?/ dachte Vivi und lauschte eine Weile, doch plötzlich verstummten die
beiden und Vivi dachte sie würde auffliegen und rannte schnell wieder nach unten.
„Ähm! Sie müssten gleich kommen. Zorro klärt noch was wichtiges mit Nami!“ „Ach SO
nennt man das heute.“ smilte Robin und Vivi wurde darauf knallrot im Gesicht.
„Robin!“ kam es nur von der blauhaarigen, worauf fast alle lachten, außer Vivi und
Sanji, welcher sich zu viele Sorgen um SEIN Namilein machte…

Zorro und Nami dagegen redeten noch eine Weile, aber ihre Themen hatten nichts mit
der Vergangenheit zu tun. Sie plauderten über Zukunftspläne und anderes. „Zorro?
Darf ich dich mal etwas… na ja etwas persönlicheres Fragen?“ kam es etwas leise und
zitterig von Nami plötzlich. „Was denn?“ „Naja… Wie… wie muss deine Traumfrau
sein?“ Der grünhaarige schaute erst etwas ungläubig und Nami meinte schnell und
etwas rot im Gesicht „Ach vergiss es einfach!“ „Wieso denn? Ist doch ne normale Frage
gewesen. Also… Meine Traumfrau muss mich erstmal immer wieder verzaubern
können. Ich stell mir die Beziehung nicht so vor das einfach einer das Kommando
eingeht, sondern das es schon immer wieder kleinere Machtkämpfe gibt. Aber das
heisst nicht das sie nicht auch freundlich, selbstbewusst und gut aussehen soll.
Manchmal hab ich das Gefühl als sei sie sehr nahe, aber doch sehr fern.“
Gespannt hörte Nami zu. /So sollte sie sein?/ fragte sich die orangehaarige in
Gedanken selber. „Aber vielleicht ändert sich meine Vorstellung ja noch.“ Sagte Zorro
nun und holte Nami mit den Satz aus ihren Gedanken wieder heraus. „Wie sollte dein
Traummann sein?“ „Was? Ähm… nun….“ Zorro war sehr gespannt wie Namis
Vorstellungen waren und wartete also auf ihre Antwort. „Er… Er sollte stark sein…
um mich beschützen zu können. Nett und auch hilfsbereit. Mein Traummann sollte…
nun er sollte einfach immer für mich da sein wenn ich ihn brauche. Er sollte meine
Gefühle verstehen können, sollte wissen was zu tun ist um mich aufzuheitern.“ Nami
schwärmte noch eine ganze Zeit so weiter, doch hörte sie mit einem mal einfach auf
zu reden. „Aber das sind alles nur Illusionen… Was für eine Chance hätte jemand wie
ich, einen solchen Mann zu finden?“ Sanft strich Zorro ihr eine Strähne aus dem
Gesicht. „Eine hohe Chance… Ich weiss das du so jemanden sicher finden wirst, und
jeder Kerl der dir das Herz bricht, den werde ich eigenhändig verhauen. Immerhin hast
du nur das beste verdient.“
Erstaunt über diese Worte war Nami einfach nur sprachlos. Träumte sie jetzt oder war
es wirklich Realität, dass Zorro sich so sehr um die 18-jährige sorgte. „D…danke…“
stotterte Nami nur. Zorro stand auf und streckte sich kurz. „Komm, wer weiss was die
anderen denken.“ Smilte er gelassen, worauf Nami einfach nur nickte und dem
Schwertkämpfer stumm folgte.
Unten angekommen war die Party noch voll zugange. Ruffy und Kaya stürmten sofort
auf Zorro und Nami zu und durchlöcherten die beiden mit Fragen. „Hey, hey! Ganz
ruhig ja? Wir haben nur was wichtiges geklärt, sonst nichts.“ Zorro versuchte die
beiden so schnell wie möglich abzuschütteln, was aber nur bei Ruffy gelang, doch
Kaya war immer noch neugierig. „Komm schon erzähl.“ drängte die blondhaarige nun
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Nami. „Es war wirklich nichts!“ versicherte Nami Kaya, die sich für den Anfang dann
auch geschlagen gab.
Die Feier ging noch bis spät in die Nacht und alle übernachteten bei Vivi, außer Ace,
der noch einen Termin hatte. Nami wusste ja wo genau er noch hinmusste und das
würde einer gewissen Frau sicher nicht gefallen, wenn die orangehaarige
heimkommen würde um wieder einige Sprüche abzulassen. (wer das kapiert bekommt
nen Keks oO)

~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~
Sooo das wars dann erstma wieder oO
Hofe ihr hinterlasst einen Kommi
*versuch das nächste Kapi schnell fertig zustellen*
HEAL -Nami-Engel-

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/116457/ Seite 8/8

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/116457

